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Veranstaltungskaufmann/-frau
Die Anlage ist 2fach einzureichen!

Anlage
zur Anmeldung zur Abschlussprüfung

Ausbildungsbetrieb:

IHK Kassel-Marburg ......................................................
Prüfungen Ausbildung
Kurfürstenstr. 9 ......................................................
34117 Kassel

Auszubildende/r

......................................................

Prüfungsbereich "Fallbezogenes Fachgespräch":

*Im Prüfungsbereich "Fallbezogenes Fachgespräch" soll der Prüfling eine von zwei ihm zur Wahl gestellten
praxisbezogenen Aufgaben insbesondere aus den Gebieten

a) Leistungsangebot und Verkauf,
b) Vertragsauswahl und -gestaltung,
c) kundenorientierte Kommunikation und Präsentation

bearbeiten. Für die Vorbereitung ist ein Zeitraum von höchstens 15 Minuten vorzusehen. Die Aufgabe soll
Ausgangspunkt für das folgende Fachgespräch sein. Hierbei ist der betriebliche Ausbildungsschwerpunkt
zugrunde zu legen. Der Prüfling soll dabei zeigen, dass er komplexe Aufgaben bearbeiten, Sachverhalte
analysieren, Lösungsmöglichkeiten entwickeln sowie Gespräche systematisch und situationsbezogen
vorbereiten und führen kann. Das Fachgespräch soll für den Prüfling höchstens 20 Minuten dauern.

Betrieblicher Ausbildungsschwerpunkt des Prüfungsbewerbers:
(Bitte kreuzen Sie den betrieblichen Schwerpunkt an. Der gewählte Schwerpunkt wird Ausgangspunkt für das Fachgespräch sein.)

O Kongresse und Tagungen O Konzertverantaltungen

O Künstleragenturen O Messeagenturen

O anderer Schwerpunkt ..............................................................................................

..............................................................................................

Bitte beachten Sie noch folgende Hinweise:

a) Bei nicht eindeutigen Angaben ist eine ordnungsgemäße Prüfungsabwicklung nicht gewährleistet.
b) Ein Kurzprofil des Ausbildungsbetriebes ist auf der Rückseite dieser Anlage zu fertigen.

Die Auswahl des betrieblichen Ausbildungsschwerpunktes ist verbindlich und kann nachträglich nicht
geändert werden.

............................................. ......................................................... ..................................................
(Ort/Datum) (Unterschrift des Ausbildenden) (Unterschrift des/der Auszubildenden)

*Auszug aus der Verordnung über die Berufsausbildung - Veranstaltungskaufmann/-frau

Bitte tragen Sie auf der Rückseite das Unternehmensprofil ein! ->



Unternehmensprofil

Kurzbeschreibung Ihres Ausbildungsbetriebes:
(z.B. Veranstalter, Technik, Eventagentur, Marketing, Dienstleistungen, etc.)
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